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A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Partik-Pable, Dr. Gugerbauer 

an den Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten 

betreffend humanitärer Hilfe für Kinder und Behinderte in 

Rumänien 

Nach der Revolution in Rumänien dringen unfaßbare Berichte 

über Leid und Armut von Kindern und Behinderter in den 

Westen 0 Berichte aus dem rumänischen Kinderheim Cighid 

erfordern eine sofortige humanitäre Abhilfe durch die 

Industrieländer. Wenn der Spiegel in der Nr. 13 vom 26.3.1990 

schreibt, Cighid ist im Begriff, eihgetragen zu werden in die 

Liste der Namen für die Abgründe der menschenlichen Zivili­

sation, dann liegt es an uns allen, die wir davon wissen, daß 

wir sofortige Hilfe leisten. Im zitierten Spiegelbericht 

führt ein rumänischer Arzt an, daß es in Rumänien viele 

Cighid's gäbe und daß auch er, in der Zeit des Schweigens die 

Augen zugemacht habe. Jetzt, wo die unmenschliche Bevölke­

rungspolitik der Familie Ceaucescu ein Ende gefunden hat, muß 

auch das Leid der ärmsten der Armen ein Ende finden. 

Aus den dargelegten Gründen richten die unterfertigten 

Abgeordneten an den Herrn Bundesminister für auswärtige 

Angelegenheiten nachstehende 

A n fra g e : 

1) Sind Ihnen die Umstände in Cighid bekannt? 

2) Was haben Sie bis heute unternommen, den ärmsten der Armen 

in Cighid zu helfen? 

3) Wieviele vergleichbare Kinderheime gibt es in Rumänien? 
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4) Wie werden Behinderte in Rumänien versorgt? Gibt es 

Behindertenheime und wie sind die Verhältnisse in diesen 

Heimen? 

5) Wie werden ältere Menschen in Rumänien betreut? 

6) Was hat Österreich konkret für die ärmsten der Armen 

getan? 

7) Haben Sie versucht, humanitäre, medizinische Versorung und 

Betreuung für Kinder, Behinderte, Alte und Kranke in 

Rumänien zu organisieren, haben Sie sich mit diesem 

Anliegen auch an die EG-Staaten gewandt um einen gemein­

samen humanitären Hilfsplan für Rumänien zu entwickelt? 

8) Haben Sie eine "gemeinsame Hilfsaktion mit den OECD-Staaten 

geplant oder angeregt? 

9) Haben Sie die WHO angerufen und sich für eine Hilfe­

stellung durch die WHO eingesetzt? 
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